
Veranstalter
Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Ludwigstraße 2
80539 München
Tagungstelefon 0171 6271446
www.stmelf.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium
für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie
Prinzregentenstraße 28
80538 München
www.stmwivt.bayern.de

Veranstaltungsort
KuK Tagungs- und Veranstaltungszentrum
Jahnstraße 8
94513 Schönberg

Bayerisches Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Bayerisches Staatsministerium für
Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie

Einladung

Bayerwaldgipfel

mit Staatsminister Helmut Brunner
und Staatsminister Martin Zeil

Samstag, 24. Oktober 2009
Markt Schönberg

Parkmöglichkeiten am Parkplatz Sportgelände

Um Antwort mit beiliegender Fax-/Brief-Antwort
bis 16. Oktober 2009 wird gebeten. Ti
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Der Bayerische Wald hat in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten 
eine erstaunliche Entwicklung vollzogen. Früher aus dem Blickwinkel 
der Ballungsräume oft etwas herablassend als „Armenhaus“ 
bezeichnet, ist die Region am ehemaligen eisernen Vorhang zu einer 
lebendigen und zukunftsorientierten Wirtschafts- und Tourismusregion 
geworden. Wo einst gerade in den Wintermonaten die Zahl der 
Arbeitslosen nicht selten die 20 %-Marke weit überschritten hatte, 
sind heute unterdurchschnittliche Arbeitslosenraten die Regel. In den 
letzten zwanzig Jahren hat sich die Entwicklung durch die Öffnung der 
Grenzen zur Tschechischen Republik beschleunigt und verändert, mit 
allen Chancen, aber auch Problemen, die damit für die Grenzregion 
verbunden waren und sind. 

Trotz aller Erfolge der Vergangenheit dürfen wir die Hände nicht in den 
Schoß legen. Erneut steht die Bayerwaldregion vor gewaltigen 
Herausforderungen, die durch die gegenwärtige Wirtschafts- und 
Konjunkturkrise noch verschärft werden. Arbeitsplätze in traditions-
reichen Branchen gehen verloren, die ohnehin schwierige demografi-
sche Entwicklung verstärkt sich durch die Abwanderung gerade 
junger, gut ausgebildeter Menschen aus ihrer Heimat. Es gilt also 
zusammen mit allen Akteuren in der Bayerwaldregion die positiven 
Errungenschaften der bisherigen Entwicklung aufzugreifen, neue 
Chancen und Perspektiven aufzuzeigen, vorhandene Stärken zu nutzen 
und Schwachpunkte zu beheben.

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit einem „Bayerwald-Gipfel“ einen 
zusätzlichen Entwicklungsimpuls zu geben. Dabei wollen wir die 
politischen Rahmenbedingungen aus der Sicht zweier Ressortminister 
mit zentralen Zuständigkeiten für die ländlichen Räume aufzeigen und 
diskutieren. Zugleich wollen wir positive Beispiele darstellen und 
miteinander von erfolgreichen Akteuren lernen. Wir freuen uns, Sie 
beim Bayerwald-Gipfel in Schönberg begrüßen zu dürfen. Sollten Sie 
selbst nicht teilnehmen können, bitten wir Sie, diese Einladung an 
interessierte Partner aus Ihrem Bereich weiterzugeben.

Helmut Brunner Martin Zeil
Staatsminister Staatsminister

Programm

10:00 Uhr Begrüßung
Bürgermeister Peter Siegert,
Markt Schönberg

10:05 Uhr Wirtschaftsstandort Bayerischer Wald
StM Martin Zeil, MdL

10:35 Uhr Bayerischer Wald – Heimat mit Zukunft
StM Helmut Brunner, MdL

11:05 Uhr Impulsreferate zu ausgewählten 
Themenfeldern
•  Landentwicklung als gemeindeüber-

greifende Herausforderung – Beispiel 
Ilzer Land
Bürgermeister Peter Siegert,
Markt Schönberg

 •  Wirtschaftsfaktor Landtourismus
Alexander Anetsberger,
Tourismusverband Ostbayern

 •  Wirtschaftsentwicklung im Bayerwald  – 
Probleme, Chancen, Perspektiven
Wolfgang Maier,
Regierung von Niederbayern

 •  Holzregion Bayerwald
Alexander Schulze, Cluster Forst und Holz

11:45 Uhr Podiumsdiskussion mit
– StM Helmut Brunner
– StM Martin Zeil
– Landrat Ludwig Lankl
– Konrad Mühlbauer, Landwirt
– Heinz Iglhaut, congatec AG, Deggendorf
–  Arthur Winkler, Vorstand der SCS 

Supply Chain Services AG Schönberg
 –  Rose Marie Wenzel, Hotel- und Gast-

stättenverband Niederbayern

 Moderation und Zusammenfassung
Kaspar Sammer, Euregio Bayerwald-
Böhmerwald

13:00 Uhr Abschluss
Gemeinsamer Stehimbiss


